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Das Innsbrucker Taubenhotel
S eit November 2er22 ftihrt der Wildtierbeauft ragte Taubenzählungen durch

-Damit Mensch und Tier fried-
lich nebeneinander existieren
können, wurde das Tauben-Pilot-
proiekt ,,Taubenhotel" ins Leben
gerufen. Es beinhaltet eine artge-
rechte Kontrolle und Zählung der
Tiere, um den Überblick über die
Poulation zu behalten. ,,Mit un-
serer Taubenstrategie verbinden
wir Tierschutz und schonende
Kontrolle der Taubenpopulati-
on: Durch die Maßnahmen wird
einerseits die tiergerechte Fütte-
rung sichergestellt - andererseits
können wir so Materialschäden
und weitere durch Tauben verur-
sachte Probleme in Zukunft bes-
ser.vermeiden. Damit ist Mensch
und Tier geholfeni erzählt Vize-
btirgermeister fohannes Anzen-
gruber. .

Füttern ist verboten
Auch wenn die Tiere noch so zu-
traulich sind, sollten sie nichtvom
Menschen geftittert werden. ,,Die
Menge an Tauben wi¡d vor allem

durch zwei Fâktoren bestimmt:
Brutmöglichkeiten und Futtervor-
kommen. Dort, wo täglich verbo.
tenerweise im großen Stil gefrit-
tert wird, bildet sich frtiher oder
später auch eine Taubenpopula-
tion", erklärt Stadtwildtierbeauf-
tragter Thomas Klestil vom Amt
für Gesundheit, Mad<t- und Vete
rinärwesen. Und diese Taubenpo-
pulation kann zu Problemen ftih-
ren. Vergrämungsmaßnahmen,
wie beispielsweise das Anbringen
von Netzen an Balkonen, verdrän-
gen den Taubenbestand - dafti¡
soll es aber Ausweichmöglichkei-
ten geben: Orte, die Tauben durch
gezielte artgerechte Fütterungen
anlocken und geeignete Brutplät-
ze bieten. So sollen sich Tauben
künftig in ihren eigenen,,Tauben-
hotels" einnisten, anstatt sich an-
dere Brutmög[ichkeiten auf Balko-
nen oder ähnlich unerwtinschten
Orten suchen zu müssen Es

ryurde in der Arbeitsgruppe Tier-
schutz bescilossen, dass das Tau-
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Auch Tauben beschäftigen die
Stadtpolitik. Foto, pixabay

benkonzept umgesetzt wird und
als erste. große Maßnahme zwei
Taubenhotels ftir das Taubenma-
nagement als Pilotprojekt mit
Evaluierung und Optimierung
im Westen von Innsbruck (Uninåi.
he) und im Osten von Innsbruck
(Neu-Arzl) installiert werden, Kle-
stil wurde von der AG Tierschutz
mit der Umsetzung beauft ragt.

rmitienfest der
rroler Votksp artei
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Urlaub vom Attersheim
fährt nach Vorarlberg

MEINBEZIRK,ATIINNSBRUCK

Das Altersheim,,Haus
St. Josef am Inn" orga-
nisiert Urlaube ftir die
Heimbewohnerinnen
und -bewohner.

Urlaub im Altersheim? Ja, das
gibt es - und zwar im Wohn-
heim ,,Haus St, Iosef am-Inn".
Seit über zwanzig fâhren kön-
nen die Heimbewohnerinnen
und -bewohner in den Urlaub
fahren, Ursprünglich wurde bei
den Urlauben mit Senioren aus
Vorarlberg eine Woche lang.das
Zimmer getauscht. Diese Idee
kam so gut an, dass sie den,,In-
novationspreis der österreichi-
schen Altenpflege" erhielt.

Eine Veränderung muss her
fahrelang funktionierte das
Konzept mit dem Senioren-

tausch-Urlaub sehr gut. Doch
inzwischen ist dás Konzqpt in
die fahre gekommen und muss-
te überarbeitet werden. ,,In un-
seren Paìtnerheimen fanden
sich immer weniger Senioren,
die gesundheitlich in der Lage
waren, nach Tirol zu kom¡nen",
berichtet der Geschäftsführer
des Hauses St. Josef am lírn,
Christian Juranek. Außerdem
breitete sich zunehrrtend die
Haltung,,Ich fahre zwar gerne
auf Urlaub, möchte aber wäh-
renddessen ungern iemanden
in mein Zimmer lassen" bei
den Heimbewohnerinnen und
-bewohner in Innsbruck aus.

Die passende Alternative
Das Urlaubskonzept sollte ftir
die Senioren aber unbedingt
erhalten bleiben; deshalb wur-
de nach einem passenden Ho-
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,rFisdrvergniþen am
Inn.. amMarlüpl,atz
Seit 1995, damals noch beim Ti-
roler Landestheater, sgrgen im
August Hamburger Marktstän-
de für das ,,Fischvergnügen am
Inn".,r7 Tage ab dem 4. August
gibt's Fisch, Schmankerln'und
noch vieles meh¡ an den Stän-
den auf dem Marþplatz. Kuli-
narisch gibt es u. a. originalen
Flammlachs, die Fischpfanne
oder die Tiroler Alpengarnelen.
Außerdem werden marltüblich
Gewürze, Gesundheits- und
Haushaltsartikel, Schmuck, Sü-
ßigkeiten, Getränke und Weine
der Weinkellerei Meraner so-
wie Bier der Brauerei Jever und
Cocktails angeboten.

:.;.¡í;::

Die Senioren machen Urlaub in
Vofaflbefg. Fotor Haus 5t. Josef am rnn

tel gesucht. Ein Hotel der Vor-
arlberger Lebenshilfe bot sich
als geeignete Alternative an.

,,Für uns waren die barriere-
freien Einzelzimmer mit pfle-
gegerechten Nasszellen eine
perfekte Unterkunftl', so Chris-
tian Juranek:,,Wie ich rundum
höre, waren es unvergessliche
Tage, von denen wir noch alle
lange und gerne erzählen."
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Clever renovleren
sloll wegweflen und srselzon.
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Die Bundesbahnmusik lnn¡bruck splelt am 26.o8. im,rDas Kofel"
am PatSChefkofel. Fotosr Bundesbahnmusik tnnsbruck

Platzkonzerte im,,Das Kofel"
amlz.o8. & z6.o 8.zoz3

Platzkonzerte am tz.o&.zoz3
von der Musikkapelle Patsch
und am z6.o8.zoz3 von der
Bundesbahnmusik Innsbruck
feweils von r4.oo bis r5.oo
Uhr,auf der Sonnenterrasse
im Das Kofel. Restaurant in
der Bergstation der Patscher-
kofelbahn.
Der Eintritt îst frei. Es gelten
die regulären Ticketpreise der
Patscherkofelbahn.
Die Tickets sind bei der Kaisa
der Pàtscherkofelbahn_ erhält-
lich.
Das Freizeitticket Tirol ist gültig.

Die Betriebszeit der Patscher-
kofelbahn: og.oo - 17.oo Uhr
Die Parkplatzkosten werden
refundiert. wERBUNc

Hau¡konzcrt der Musik*apelle
Patscù am r2.8. am Hscherlroúe!

Bei Kauf eines Rider der 200er/300er Serie
im Augustund September2023 erhalten Sie
von Husqvarna Geld zurückl

300er Serle: € 300,- Gashback
- 200er Serie: € 204- Cashback

Nåihere lnfos zur Aktion erhalten Sie bei lhrem

Fachhåndler und auf : www.husqvarna-cashback.at
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